
Du musst Cary Grant sein
um die Welt zu retten

Die Sterne sehen mit Glanzaugen
zu uns her und stimmen
Hymnen an auf den Bann
der nie bricht
weil wir ihn geschmeidig halten
in unseren feuchten Mündern
lebt immer der nächste Tag
auf den sich die Honigsonne ergießt
weit über den Äckern

haben wir die Wolken erfunden
um uns unter ihnen aufzutürmen
da liegen wir lang
und heben die Arme
um mit den Fingerspitzen
dem Nachttal zu leuchten

Judith Sombray

Poetryletter 182
10.05.2011

titel Cary Grant · gedicht © Judith Sombray · layout Julius Katzenellenbogen · illustration © Petrus Akkordeon · konzept Julietta Fix © fixpoetry.com


